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Beleuchtender Bericht zu den Gemeindeversammlungen 
der Politischen Gemeinde Dielsdorf und der Primarschulgemeinde Dielsdorf 
 

 
Datum: Montag, 6. Dezember 2021, 19.00 Uhr 
Ort: Aula Sekundarschule Dielsdorf, Früeblistrasse 6 
 
Traktanden: Politische Gemeinde 

1. Budget 2022 (Seite 4) 
2. Allfällige Anfragen nach §17 Gemeindegesetz 

 
 Primarschulgemeinde 

1. Budget 2022 (Seite 10) 
2. Allfällige Anfragen nach §17 Gemeindegesetz 

 
 
Informationen zu Schutzmassnahmen gegen das Corona-Virus 
Die Gemeindeversammlungen werden unter Einhaltung der Schutzmassnahmen zur Eindäm-
mung der Corona-Pandemie durchgeführt. Im Gebäude gilt eine Maskenpflicht. Weitere Mass-
nahmen: Abstandhalten, Händedesinfektion und Verzicht auf Apéro. Das Schutzkonzept wird auf 
www.dielsdorf.ch aufgeschaltet oder ist am Schalter der Abteilung Präsidiales erhältlich. Kurz-
fristige Anpassungen aufgrund der aktuellen Lage sind möglich. Bitte informieren Sie sich kurz 
vor den Versammlungen über die geltenden Schutzvorkehrungen.  
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Aktenauflage 
Die vollständigen Akten und das Stimmregister können ab 05.11.2021 bei der Abteilung Präsidiales, Gemeindehaus, 1. OG, wäh-
rend den üblichen Bürozeiten eingesehen werden.  
 
Beleuchtender Bericht 
Der Beleuchtende Bericht kann wie folgt kostenlos bezogen werden: 
 
 Download unter www.dielsdorf.ch (14 Tage vor der Versammlung) 
 Abonnement oder Einzelbestellung (Tel.: 044 854 71 20 / E-Mail: gemeinde@dielsdorf.ch) 
 
Anfragen 
Anfragen über Angelegenheiten der Gemeinde von allgemeinem Interesse (Anfragerecht gemäss § 17 Gemeindegesetz), die spä-
testens zehn Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich der zuständigen Gemeindevorsteherschaft eingereicht werden, werden 
schriftlich beantwortet und in der Versammlung bekannt gegeben. 
 
Stimmberechtigung 
An den Gemeindeversammlungen der Politischen Gemeinde und der Primarschulgemeinde sind alle in Dielsdorf niedergelassenen 
Schweizerbürgerinnen und Schweizerbürger stimmberechtigt, welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und in den bürgerli-
chen Rechten nicht eingeschränkt sind. Die Niederlassung (gesetzlicher Wohnsitz) beginnt mit der Abgabe der Ausweisschriften. 
 
Protokoll 
Der Schreiber der Gemeindevorsteherschaft trägt mindestens die Beschlüsse, die Wahlergebnisse und die Beanstandungen zum 
Verfahren in das Gemeindeversammlungsprotokoll ein. Das Protokoll wird vom Vorsitzenden, vom Protokollführer und den Stim-
menzählern unterzeichnet. Danach steht das Protokoll den Stimmberechtigten zur Einsichtnahme offen. 
 
Rechtsmittel 
Gegen die Beschlüsse der Gemeindeversammlung kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, beim Bezirksrat Dielsdorf, Geiss-
ackerstr. 24, 8157 Dielsdorf wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 5 Tagen 
schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen und im Übrigen innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erhoben werden.  
Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizule-
gen. Die Kosten des Rekursverfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen. In Stimmrechtssachen werden Verfahrenskosten nur 
erhoben, wenn das Rechtsmittel offensichtlich aussichtslos ist. 
 
Berichte und Anträge der Rechnungsprüfungskommission (RPK) 
Aus zeitlichen Gründen liegen die Berichte und Anträge der RPK noch nicht vor. Berichte und Anträge werden an der Gemeinde-
versammlung zu den einzelnen Geschäften verlesen. 
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POLITISCHE GEMEINDE 
1. Traktandum 
Genehmigung Budget 2022 und Festsetzung Steuerfuss 

 
 
 

 
Antrag an die Gemeindeversammlung: 
 
1. Genehmigung des Budgets 2022 der Politischen Gemeinde Dielsdorf. 

 
2. Festsetzung des Steuerfusses der Politischen Gemeinde Dielsdorf für das Jahr 2022 auf 46% (Vorjahr: 46%). 
 

 
 
 
Bericht des Gemeinderates 
 
Erfolgsrechnung 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
Die Nettoaufwendungen in diesem Bereich sind etwas höher als im Vorjahr. Dies wird hauptsächlich durch eine er-
höhte Bautätigkeit und die damit verbundenen Baupolizeikontrollen verursacht. Im Werkhof muss das Salzsilo auf-
grund von Korrosion dringend ersetzt werden. Der Kiesplatz beim Büchihaus wird durch einen Plattenbelag ersetzt.  
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
Die Kosten sind etwas höher als im Vorjahr. Die jährliche Entschädigungspauschale für die Kantonspolizei ist von  
CHF 14.00 (3000 bis 5999 Einwohner) auf CHF 18.00 (6000 bis 8999 Einwohner) pro Einwohner gestiegen. Aufgrund 
der Neubeschaffung von Brandschutzkleidung und Anschaffung von Pflichtmaterial plant die Feuerwehr mit höheren 
Kosten. 
 
3 Kultur, Sport und Freizeit 
Die Funktionen in diesem Bereich weisen Nettoaufwendungen analog dem Vorjahr auf. Einzig der Betriebsdefizitbei-
trag an die Sportanlagen Erlen fällt höher aus als im Vorjahr. 
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4 Gesundheit 
Der Trend der Kostensteigerungen ist nach wie vor ungebrochen. Die gesetzlichen Vorgaben lassen der Gemeinde 
jedoch keinen Spielraum, dieser Tendenz entgegenzuwirken. 
 
5 Soziale Sicherheit 
Zwei wesentliche Gesetzesänderungen haben zu einem tieferen Budget in diesem Bereich geführt. Aufgrund der Kan-
tonalen Abstimmung vom 27. September 2020 hat der Kantonsrat die Änderung des Zusatzleistungsgesetzes auf den 
1. Januar 2022 in Kraft gesetzt. Damit erhöht sich der Staatsbeitrag von bisher 50 % auf neu 70 %. Das neue Kinder- 
und Jugendheimgesetz wird ebenfalls ab 2022 eingeführt. Die Kinder- und Jugendheimplatzierungen werden nun vom 
Kanton übernommen. Die Gemeinden beteiligen sich dafür neu mit CHF 87.50 pro Einwohner an den Kosten.  
 
6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
Der Zürcher Verkehrsverbund (ZVV) rechnet mit einer höheren Unterdeckung im 2022. Der Gemeindebeitrag erfährt 
dadurch eine Steigerung um 25% gegenüber dem Vorjahr. 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung 
Die Kühlanlage in der Kadaversammelstelle muss ersetzt werden, was zu etwas höheren Kosten im allgemeinen Ab-
fallbereich (nicht gebührenfinanziert) führt. Die Investitionen für die Hochwasserschutzmassnahmen führen zu höheren 
Abschreibungen bei den Gewässerverbauungen. In der Raumplanung startet ein neues Projekt betreffend kommunaler 
Energieplanung. Zudem sind Mehrkosten für raumplanerische Gutachten und Abklärungen vorgesehen. 
Im Abwasserbereich wird aufgrund des im 2015 begonnenen Ausbaus der Kläranlage Fischbach-Glatt und des stei-
genden Unterhalts der Abwasserkanäle eine Anpassung der Abwassergebühren zu prüfen sein. Bei der Abfallwirt-
schaft und bei der Trinkwasseraufbereitung besteht zumindest momentan kein Handlungsbedarf für eine Gebührenan-
passung.  
 
8 Volkswirtschaft 
Der Nettoertrag ist tiefer aufgrund der angekündigten Gewinnausschüttung der ZKB für 2022. 
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9 Finanzen und Steuern 
Gegenüber dem Vorjahr kann von einer leicht positiven Entwicklung ausgegangen werden. Diese vorsichtige Prognose 
beruht auf der Beobachtung von kaum nennenswerten Auswirkungen auf die Steuereinnahmen durch die Corona-Pan-
demie. Für 2022 wird aufgrund der Vorjahre mit höheren Grundstückgewinnsteuern gerechnet. Der Ressourcenzu-
schuss 2022, basierend auf der Steuerkraft 2020, wird um 15 % tiefer ausfallen. 
 
 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen 
 
Die Nettoaufwendungen in der Investitionsrechnung resultieren im Wesentlichen aus den Aufwendungen für Gewäss-
verbauungen und dem Ausbau der Kläranlage Fischbach-Glatt, welche zusammen knapp 60 % der geplanten Nettoin-
vestitionen ausmachen. Die Hochwasserschutzmassnahmen kommen voran, werden aber aufgrund von längeren Be-
handlungsfristen beim AWEL nicht vor 2023 abgeschlossen werden können. Die Strassensanierungen machen weitere 
27 % der Nettoinvestitionen aus. Weitere kleinere Investitionen sind für den Rückbau der Zivilschutzanlage Breite und 
für zwei Fahrzeuganschaffungen der Feuerwehr geplant. Die Digitalisierung der Archivierung wurde vom laufenden 
Jahr ins 2022 verschoben. Ferner sind Investitionsbeiträge für Photovoltaikanlagen auf dem Gemeindehaus und dem 
Werkgebäude vorgesehen. 
Kosten für die Entwicklung Areal Zentrumspark und Investitionen zur Werterhaltung der Sportanlage Erlen sind wie 
bereits im Vorjahr ebenfalls berücksichtigt. 
 
 
Investitionsrechnung Finanzvermögen 
 
In der Investitionsrechnung betreffend Finanzvermögen ist der Projektierungsanteil der Gemeinde als Grundstücksei-
gentümer für die Zentrumsplanung vorgesehen. 
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Das Budget 2022 zeigt folgendes Bild: 
 
Erfolgsrechnung Aufwand CHF 24‘242‘200 

 Ertrag ohne Steuern CHF 17‘973‘400 
 Zu deckender Aufwand-Überschuss CHF 6‘268‘800 
 Steuerertrag 46% von CHF 13‘180‘000 CHF 6‘062‘800 
 Aufwandüberschuss (Entnahme aus dem Eigenkapital) CHF 206‘000 

 
Investitionsrechnung Verwaltungsvermögen Ausgaben CHF 10‘376‘100 

Einnahmen CHF 6‘628‘300 
Nettoinvestition CHF 3‘747‘800 

 
Investitionsrechnung Finanzvermögen Ausgaben CHF 16‘000 

Einnahmen CHF 0 
Nettoinvestition CHF 16‘000 

 
Einzelheiten können dem detaillierten Budget entnommen werden. 
 
Dielsdorf, 04.10.2021 
 
Gemeinderat Dielsdorf 
Andreas Denz Nando Nussbaumer  
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 



8 | Seite

P
ol

iti
sc

he
 G

em
ei

nd
e 

D
ie

ls
do

rf
B

ud
ge

t 2
02

2

SS
ttee

uuee
rree

rrtt
rraa

gg  
uunn

dd  
SS

ttee
uuee

rrff
uuss

ss

B
ud

ge
t

B
ud

ge
t

20
22

20
21

St
eu

er
be

da
rf

 
G

es
am

ta
uf

w
an

d
24

'2
42

'2
00

.0
0

24
'2

52
'4

00
.0

0
E

rtr
ag

 o
hn

e 
or

de
nt

lic
he

 S
te

ue
rn

 R
ec

hn
un

gs
ja

hr
17

'9
73

'4
00

.0
0

17
'9

93
'4

00
.0

0

Zu
 d

ec
ke

nd
er

 A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s 

(-)
-6

'2
68

'8
00

.0
0

-6
'2

59
'0

00
.0

0

St
eu

er
er

tr
ag

 u
nd

 S
te

ue
rf

us
s

B
ud

ge
t

B
ud

ge
t

20
22

20
21

Ei
nf

ac
he

r G
em

ei
nd

es
te

ue
re

rt
ra

g 
ne

tto
, 1

00
 %

13
'1

80
'0

00
.0

0
12

'4
50

'0
00

.0
0

St
eu

er
fu

ss
 

46
%

46
%

Zu
sa

m
m

en
se

tz
un

g 
S

te
ue

re
rtr

ag
:

40
00

.0
 E

in
ko

m
m

en
ss

te
ue

r n
at

ür
lic

he
 P

er
so

ne
n 

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
4'

60
0'

00
0.

00
4'

41
6'

00
0.

00
40

01
.0

 V
er

m
ög

en
ss

te
ue

r n
at

ür
lic

he
 P

er
so

ne
n 

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
55

2'
00

0.
00

50
6'

00
0.

00
40

10
.0

 G
ew

in
ns

te
ue

r j
ur

is
tis

ch
e 

P
er

so
ne

n 
R

ec
hn

un
gs

ja
hr

78
2'

00
0.

00
69

0'
00

0.
00

40
11

.0
 K

ap
ita

ls
te

ue
r j

ur
is

tis
ch

e 
P

er
so

ne
n 

R
ec

hn
un

gs
ja

hr
12

8'
80

0.
00

11
5'

00
0.

00

St
eu

er
er

tr
ag

 R
ec

hn
un

gs
ja

hr
6'

06
2'

80
0.

00
5'

72
7'

00
0.

00

St
eu

er
er

tr
ag

 R
ec

hn
un

gs
ja

hr
6'

06
2'

80
0.

00
5'

72
7'

00
0.

00

Ja
hr

es
er

ge
bn

is
 E

rf
ol

gs
re

ch
nu

ng
E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

(+
) /

 A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s 

(-
)

-2
06

'0
00

.0
0

-5
32

'0
00

.0
0

SS
ttee

uuee
rree

rrtt
rraa

gg  
uunn

dd  
SS

ttee
uuee

rrff
uuss

ss

S
ei

te
 6



9 | Seite

P
ol

iti
sc

he
 G

em
ei

nd
e 

D
ie

ls
do

rf
B

ud
ge

t 2
02

2

JJaa
hhrr

eess
rree

cchh
nnuu

nngg
  --  

ÜÜ
bbee

rrss
iicc

hhtt

B
ud

ge
t

B
ud

ge
t

R
ec

hn
un

g
20

22
20

21
20

20

To
ta

l A
uf

w
an

d
24

'2
42

'2
00

.0
0

24
'2

52
'4

00
.0

0
22

'3
55

'0
88

.4
9

To
ta

l E
rtr

ag
24

'0
36

'2
00

.0
0

23
'7

20
'4

00
.0

0
25

'9
31

'6
37

.2
8

G
es

am
te

rg
eb

ni
s 

Er
fo

lg
sr

ec
hn

un
g 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 E

rtr
ag

sü
be

rs
ch

us
s 

(+
) /

 A
uf

w
an

dü
be

rs
ch

us
s 

(-
)

-2
06

'0
00

.0
0

-5
32

'0
00

.0
0

3'
57

6'
54

8.
79

To
ta

l I
nv

es
tit

io
ns

au
sg

ab
en

10
'3

76
'1

00
.0

0
5'

14
8'

30
0.

00
4'

46
2'

79
1.

70
To

ta
l I

nv
es

tit
io

ns
ei

nn
ah

m
en

6'
62

8'
30

0.
00

2'
15

0'
30

0.
00

1'
93

7'
27

1.
35

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
 V

er
w

al
tu

ng
sv

er
m

ög
en

   
   

   
   

 N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
 (+

) /
 E

in
na

hm
en

üb
er

sc
hu

ss
 (-

)
3'

74
7'

80
0.

00
2'

99
8'

00
0.

00
2'

52
5'

52
0.

35

To
ta

l A
us

ga
be

n
16

'0
00

.0
0

16
'0

00
.0

0
5'

91
9.

35
To

ta
l E

in
na

hm
en

0.
00

0.
00

90
0.

00

N
et

to
in

ve
st

iti
on

en
 F

in
an

zv
er

m
ög

en
   

   
   

   
 A

us
ga

be
nü

be
rs

ch
us

s 
(-

) /
 E

in
na

hm
en

üb
er

sc
hu

ss
 (+

)
-1

6'
00

0.
00

-1
6'

00
0.

00
-5

'0
19

.3
5

EE
rrff

ooll
ggss

rree
cchh

nnuu
nngg

IInn
vvee

sstt
iitt

iioo
nnss

rree
cchh

nnuu
nngg

  VV
eerr

ww
aall

ttuu
nngg

ssvv
eerr

mm
öögg

eenn

IInn
vvee

sstt
iitt

iioo
nnss

rree
cchh

nnuu
nngg

  FF
iinn

aann
zzvv

eerr
mm

öögg
eenn



10 | Seite

 

10 | S e i t e  
 

PRIMARSCHULGEMEINDE 
1. Traktandum 
Genehmigung Budget 2022 und Festsetzung Steuerfuss 

 
 
 

 
Antrag an die Gemeindeversammlung: 
 
1. Genehmigung des Budgets 2022 der Primarschulgemeinde Dielsdorf. 

 
2. Festsetzung des Steuerfusses der Primarschulgemeinde Dielsdorf für das Jahr 2022 auf 38% (Vorjahr 38%). 
 

 
 
 
Bericht der Primarschulpflege 
 
Übersicht und Kurzkommentar 
Für das kommende Jahr wird mit rund 13 % höheren Steuereinnahmen gerechnet.  
 
Der Ressourcenzuschuss des Kantons wird im Jahr 2022 rund CHF 361'000 tiefer ausfallen. Der Kanton verwendet 
Zahlen aus dem Jahr 2020, die als Basis für die Berechnung des Ausgleichs 2022 dienen. 
 
Vom Schuljahr 2020/2021 auf das Schuljahr 2021/2022 steigen die Schülerzahlen um 5.5 %. Die Anzahl der Schüler 
und Schülerinnen in der Unter- und Mittelstufe der Primarschule steigt überproportional um 8.1 %. 
 
Damit einher gehen insbesondere höhere Kosten im Bereich Entschädigung der Lehrpersonen (Klassen- und Fach-
lehrer, Klassenassistenzen, DaZ). Die Zunahme der Klassenassistenzen macht sich in den Kosten sowohl im Kinder-
garten wie auch auf Primarstufe bemerkbar. Zudem steigen die Informatik-Kosten (iPad, HW/SW Wartung) weiterhin 
an. Insgesamt steigen die Kosten um 5.8 % auf CHF 8.7 Mio.  
 
Im Jahr 2022 sind keine Investitionen geplant. 
 
Der Steuerfuss bleibt unverändert auf 38 %. 
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Das Budget 2022 zeigt folgendes Bild: 
 
Erfolgsrechnung Aufwand CHF 8‘749‘805 

 Ertrag ohne Steuern CHF 3‘122‘100 
 Zu deckender Aufwand-Überschuss CHF 5‘627‘705 
 Steuerertrag 38 % von CHF 13‘180‘00 CHF 5‘008‘400 
 Aufwandüberschuss (Entnahme aus dem Eigenkapital) CHF 619‘305 

 
Investitionsrechnung                  Ausgaben CHF 0 
Verwaltungsvermögen Einnahmen CHF 0 

 Nettoinvestition CHF 0 
 
Investitionsrechnung                  Ausgaben CHF 0 
Finanzvermögen Einnahmen CHF 0 

 Nettoinvestition CHF 0 
 
Einzelheiten können dem detaillierten Budget entnommen werden. 
 
 
Dielsdorf, 05.10.2021 
 
Primarschulpflege Dielsdorf 
Michael Baumgartner Didier Müller  
Präsident Finanzvorstand 
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PRIMARSCHULGEMEINDE 
1. Traktandum 
Genehmigung Budget 2022 und Festsetzung Steuerfuss 

 
 
 

 
Antrag an die Gemeindeversammlung: 
 
1. Genehmigung des Budgets 2022 der Primarschulgemeinde Dielsdorf. 

 
2. Festsetzung des Steuerfusses der Primarschulgemeinde Dielsdorf für das Jahr 2022 auf 38% (Vorjahr 38%). 
 

 
 
 
Bericht der Primarschulpflege 
 
Übersicht und Kurzkommentar 
Für das kommende Jahr wird mit rund 13 % höheren Steuereinnahmen gerechnet.  
 
Der Ressourcenzuschuss des Kantons wird im Jahr 2022 rund CHF 361'000 tiefer ausfallen. Der Kanton verwendet 
Zahlen aus dem Jahr 2020, die als Basis für die Berechnung des Ausgleichs 2022 dienen. 
 
Vom Schuljahr 2020/2021 auf das Schuljahr 2021/2022 steigen die Schülerzahlen um 5.5 %. Die Anzahl der Schüler 
und Schülerinnen in der Unter- und Mittelstufe der Primarschule steigt überproportional um 8.1 %. 
 
Damit einher gehen insbesondere höhere Kosten im Bereich Entschädigung der Lehrpersonen (Klassen- und Fach-
lehrer, Klassenassistenzen, DaZ). Die Zunahme der Klassenassistenzen macht sich in den Kosten sowohl im Kinder-
garten wie auch auf Primarstufe bemerkbar. Zudem steigen die Informatik-Kosten (iPad, HW/SW Wartung) weiterhin 
an. Insgesamt steigen die Kosten um 5.8 % auf CHF 8.7 Mio.  
 
Im Jahr 2022 sind keine Investitionen geplant. 
 
Der Steuerfuss bleibt unverändert auf 38 %. 
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